
 

 

Richtlinien für Erzieherinnen, Kinder und Eltern 

im Waldkindergarten Bensheim e. V. 

 
 

Betrifft: Erzieherinnen: Kinder: Eltern: 

Bringzeit: 

8.15h -9.00h 

� Arbeitszeitbeginn: 8.15h/8.30h 
� zwei Erz. im Frühdienst ab 
8.15h 

� Kinder in Empfang nehmen 
� Tee kochen im Winterhalbjahr 
� Ofen anheizen wenn es sehr 
kalt ist 

� Materialien richten 
� darauf achten, dass die Kinder 
das Gelände nicht verlassen 

� Kinder halten sich  auf dem 
Gelände des 
Waldkindergartens auf 

� bis spätestens 8.45h sollen 
alle Kinder da sein 

� Autos nur am Parkplatz 
parken 

� Kinder bei einer Erz. 
anmelden 

Morgenkreis � festes Angebot vorbereiten � alle Kinder nehmen am 
Morgenkreis teil 

� Eltern können nach 
Absprache teilnehmen z.B. 
Eingewöhnungszeit 

Gemüseladen � Zeit geben für Gemüseladen � Obst oder Gemüse essen � Gemüse oder Obst extra 
verpackt mitgeben 

Kleidung � Ersatzkleidung mitnehmen 
� den Eltern Feedback über 
Kleidung geben 

� Kleidung, die ausgezogen 
wird, muss selbst getragen 
werden 

� den Kindern der Witterung 
entsprechende Kleidung 
anziehen 

� Regenkleidung mitgeben 
� Kleidung beschriften 

Ausrüstung der Kinder � die Kinder unterstützen, alles 
Mitgebrachte, insbesondere 
den Rucksack 
eigenverantwortlich 
mitzunehmen d.h. zu tragen, 
einzupacken, aufzusetzen usw. 

� alle Kinder müssen sich um 
ihre Rucksäcke etc. alleine 
kümmern 

� nicht mehr mitgeben wie die 
Kinder tragen können 

� mitgebrachte 
Kinderschnitzmesser 
anmelden 

� mitgebrachte Dinge 
beschriften (z.B. Dosen) 

Unterwegs, Weg � klare Anweisungen für das Los- 
und Weiterlaufen geben 

� auf Wartepunkte achten und 
immer wieder darauf hinweisen 

� auf Vollzähligkeit der Kinder 
achten 

� an der Straße schaut die Erz. 
mit den Kindern und gibt 
Kommando zum Loslaufen 

� erst loslaufen wenn es 
erlaubt ist 

� an den Wartepunkten warten 
� nur den geübten Weg gehen 
� nicht versteck spielen ohne 
angemeldet 

� Strasse erst überqueren 
wenn die Erz. das Kommando 
gibt 

� Eltern können uns nach 
Absprache begleiten z.B. 
Eingewöhnungszeit 

Rucksackplatz � einrichten � am Rucksackplatz abstellen 

Materialien � für die Kinder zugänglich 
hinstellen 
Decke ausbreiten 

� Hängematte aufhängen usw. 
� darauf achten, dass nur an der 
Decke geschnitzt wird 

� Kinder dürfen sie sich 
nehmen 

� nur an der Decke schnitzen 

Aufräumzeit � darauf achten, dass alle 
Materialien zurück gebracht 
werden 

� am Ende der Freispielzeit u. 
zum Frühstück Materialien 
wieder zurück bringen 

Freispiel 

Spielen in 

Sichtweite: 

� darauf achten, und die Kinder 
immer wieder daran erinnern, 
dass nur nach Absprache 
außerhalb der Sichtweite 
gespielt werden darf 

� fragen wenn sie außer 
Sichtweite spielen wollen 

 

 



 

Betrifft: Erzieherinnen: Kinder: Eltern: 

Stöcke � darauf achten, dass sich die 
Kinder mit Stöcken keine 
Verletzungen zufügen 

� nicht klettern 
� nicht auf Kinder schlagen 

Pflanzen und 

Tiere 

� mit Geschichten, Aktionen, 
Experimenten etc. den Wert 
der Pflanzen u. Tiere nahe 
bringen 

�  mit Sorgfalt behandeln, 
nicht mutwillig zerstören, 
töten 

� grünes Holz nicht absägen 

Pilze � darauf achten, dass fremde 
oder giftige Pilze nicht 
angefasst werden 

� Info sammeln und Wissen 
weitergeben 

� Pflanzen als Spielmaterialien 
O.K. 

� nur nach Absprache anfassen 

Früchte, 

Kräuter usw. 

essen 

� Aktionen anbieten, bei denen 
Früchte usw. gefahrlos 
verarbeitet und evt. gegessen 
werden können 

� Einverständniserklärungen 
beachten 

� nicht einfach in den Mund 
nehmen 

Giftpflanzen � Kinder darauf aufmerksam 
machen 

� Infos sammeln und weitergeben 

� nicht anfassen 

Bäume 

klettern 

� kein Kind auf einen Baum 
hochheben 

� Bäume und Untergrund 
kontrollieren 

� nicht mit Rucksäcken oder 
Stöcken klettern 

� mit Klettern aufhören, bevor 
man Angst bekommt  

Baumstämme � darauf achten, dass auf 
gestapelten Baumstämmen 
nicht geklettert wird 

� nicht auf gestapelte 
Baumstämme klettern 

Fremde � thematisieren � nicht mit gehen 

Müll � für das Sammeln einen Beutel 
mitnehmen 

� nicht mit Scherben in der 
Hand laufen 

� Müll im Müllbeutel sammeln 
Klettern an 

Steilhangen 

� auf Erdrutsche achten 
� Seilknoten kontrollieren 

� keine Steine oder Ähnliches 
einen Berg hinunter werfen 
bzw. rollen 

� ohne Rucksack klettern 
Spiel am 

Wasser 

� auf Wassertiefe achten 
� Kinder bei kritischen 
Wassertiefen bes. beobachten 

 

 

Tollwut � auf Gefahren hinweisen  

 

Frühstück � Beginn zwischen 10.30h und 
11.00h darauf achten, dass:  

� alle Kinder zum Frühstück 
kommen 

� ihren Waschlappen benutzen 
� Frühstück auspacken 
� erst nach dem Einpacken 
aufstehen 

� die Anderen nicht beim 
Frühstück stören 

� zum Frühstück kommen 
� mit dem Waschlappen Hände 
waschen 

� erst aufräumen, dann 
aufstehen 

� die Anderen nicht beim Essen 
stören 

� Frühstücksdosen und 
Trinkflaschen beschriften 

� gesundes Frühstück 
mitgeben, keine Süßigkeiten 

� keine Wegwerfverpackungen 
� Getränke in “sicheren“ 
Flaschen mitgeben  

Mittwochsfrühstück � Schälchen etc. mitnehmen 
� die Tischdecke ausbreiten 
� Essen in die Mitte räumen 
� bzw. die Kinder dazu 

� Mitgebrachtes für Alle in die 
Mitte stellen 

� etwas zum Essen für alle 
mitgeben  

� nur soviel mitgeben, dass das 
Kind es tragen kann 



 

Betrifft: Erzieherinnen: Kinder: Eltern: 

auffordern 
� beim Verteilen helfen 

Mitbringtag 

(Donnerstag) 

 � Spielsachen dürfen von zu 
Hause mitgebracht werden 

� nur mitnehmen, was alleine 
transportiert werden kann 

� selbst auf die Spielsachen 
aufpassen 

� bitte beachten Spielsachen 
könnten verloren gehen 

� evtl. beschriften 

Abschlusskreis � siehe Morgenkreis   

Abholzeit � Zuständigkeiten klären, wer 
beaufsichtigt und wer räumt 
auf etc. 

� Eltergespräche vorher mit den 
Kolleginnen abklären 

� wird das Schnitzen erlaubt, 
muss eine Erz .einen 
entsprechenden Platz 
herrichten und beaufsichtigen 

� Spiel auf dem 
Kindergartengelände 

� den Bauwagenplatz erst 
verlassen, wenn man abgeholt 
und verabschiedet ist 

� schnitzen nur nach 
Absprache mit einer Erz. an 
einem zugewiesenen Platz 

� Kinder am Bauwagen abholen 
� bei einer Erz. alle Kinder  
namentlich abmelden 

� mit dem Auto nicht bis zum 
Bauwagen vorfahren 

Hunde � die Gruppenhunde, die als 
solche beim Vorstand und den 
Eltern  bekannt sind, dürfen 
nach abgesprochener Regelung 
die Kindergartengruppe 
begleiten 

� die Kinder zu einem achtvollen 
Umgang mit den Hunden 
heranführen 

� die Hunde mit Achtung 
behandeln. Sie sind 
Lebewesen 

 

Winter, Schnee � Schlittenfahren anleiten 
� darauf achten, dass Schnee 
nicht gegessen wird 

� darauf achten, dass Isomatten 
benutzt werden 

 
� Sind die Schneeverhältnisse so, 
dass die Schönberger-Straße 
nicht zu befahren ist, richten 
wir in Auerbach einen 
Wartepunkt ein. Spätdienst: 
von 8.45h -9.00h Kinder in 
Empfang nehmen und dann zu 
den Bauwagen laufen. 

 

� keinen Schnee essen 
� Isomatten benutzen 

� Im Winterhalbjahr kann 
statt Trinkflasche ein 
Becher mitgegeben werden. 
Wir kochen Tee 

� Schlitten oder Bob nur 
mitgeben wenn das Kind ihn 
alleine ziehen kann. 

� Sind die Schneeverhältnisse 
so, dass die Schönberger-
straße nicht zu befahren ist, 
richten wir in Auerbach einen 
Wartepunkt ein, Kinder 
werden von 8.45-9.00h in 
Empfang genommen 

 


